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Übrigens: Wir suchen noch eine/n 
Verteiler/in für Großenrode einmal 
pro Monat!

IHR FREUNDLICHES
DACHDECKERUNTERNEHMEN 

AUS MORINGEN

Flachdach
Steildach

Klempnerarbeiten
Reparaturen

Fassadenbekleidung

Darüber hinaus verfügen wir über einen 
gut ausgestatteten Maschinenpark 

und bieten Gerüststellung an.

Alles rund ums Dach
bekommt man bei uns aus einer Hand!

Henkel & Söhne Bedachungs GmbH
Bahnhofstraße 3 • 37186 Moringen

Telefon (05554) 748 • Fax (05554) 8476
Email: info@henkel-bedachungen.de

www.henkel-bedachungen.de
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Behrenser stoßen auf das neue Jahr an
Da staunten vier junge Damen des Kleinkaliber Schützenver-
eins Behrensen nicht schlecht, als sich immer mehr Behrenser 
am 21. Januar 2023 in den Straßen tummelten. 
Die Damen hatten einen Neujahrsempfang für die alteingeses-
senen und neu hinzugezogenen Behrenser organisiert. Und 
dieser fand im Freien unter dem Außendach des Dorfgemein-
schaftshauses statt. Mit Unterstützung der örtlichen Vereine 
(KKSV Behrensen, Feuerwehr und Junggesellenclub) wurde 
die Örtlichkeit hübsch hergerichtet. Heiße und kalte Getränke 
für Jung und Alt und Bratwurst wurden angeboten. Das Ganze 
auf Spendenbasis, damit wenigstens die Unkosten gedeckt 
werden konnten. 
Und so zog es tatsächlich 80 Bürger unter das Dach. An der 
wärmenden Feuertonne und den Stehtischen kam es bei einem 
Glas Glühwein dann auch zu vielen Gesprächen zwischen den 
Anwesenden.
Die Vorsitzenden der Vereine nahmen dabei die Gelegenheit 
wahr, und stellten das jeweilige Vereinsleben und geplante 

Aktivitäten dar. Das erweckte großes Interesse bei den „Neuen" 
und ließ erkennen, dass auch sie die Vereine tatkräftig unter-
stützen wollen. Das wird sich sicherlich auf das gemeinschaftli-
che Zusammensein auswirken. 
Bis in die Mitternachtsstunden blieben die Gäste vor Ort. Und 
schon jetzt gaben die Junggesellen bekannt, dass für alle im 
DGH am 04. März 2023 ein „Schwimmen-Turnier" (zwar feucht 
fröhlich, aber mit Karten) durchgeführt werden soll. Dazu sind
alle herzlich eingeladen. Einladungen werden folgen.   

Hauptvorsitzende des Kleinkaliber-Schützenvereins 
Behrensen wiedergewählt
Vor vollbesetztem Raum des DGH Behrensen konnte der Vor-
sitzende György Varga des KKSV Behrensen von 1928 e.V. die 
Mitglieder des Vereins zur Jahreshauptversammlung begrü-
ßen. Diese fand jetzt wieder traditionell am ersten Samstag des 
neuen Jahres statt, was die letzten Pandemie-Jahre leider ver-
hindert hatten. 
In seinem Jahresbericht erläuterte er die jetzt wieder angelaufe-
nen und durchgeführten Veranstaltungen des Vereins. Allein im 
letzten halben Jahr konnten sich die eigenen Mitglieder, aber 
auch Teilnehmer der befreundeten Schützenvereine wieder am 
Leineholz- und Landrats-Pokalschießen, am Schlachteves-
pern, am Würdenträger-Schießen und dem Königsball beteili-
gen. „Unser Schützenhaus war immer voll", konnte dann auch 
festgestellt werden. 
Noch erfreulicher war, dass die Mitgliederzahl allein im letzten 
Jahr um acht Personen gestiegen sei. Davon würden viele Ver-
eine träumen. Es zeigt aber auch, dass der Verein funktioniert 
und zum Mitmachen inspiriert.
Höhepunkt des Abends war dann die Wahl zum neuen Vor-
stand, wobei die Wiederwahl der ersten vier wichtigen Positio-
nen nicht überraschend kam. Die erbrachten Leistungen der 
letzten fünf Jahre waren dabei sicherlich ausschlaggebend. So 
wurde György Varga zum ersten Vorsitzenden, Annegret 
Schwandt zur zweiten Vorsitzenden, Anja Ude zur Schriftführe-
rin und Ernst-Heinrich Hampe zum Kassenwart gewählt. Verän-

derungen gab es hingegen bei den Leiter*Innen der jeweiligen 
Abteilungen, weil die Vorgänger nach jahrzehnterlanger Ver-
einsarbeit ihre Posten zur Verfügung stellten. Von Wolfgang 
Ude, der über 45 Jahre im Vorstand war, übernahm Werner 
Meyer die Leitung der Herrenabteilung. Annegret Schwandt gab 
nach 17 Jahren die Leitung der Damenabteilung an Britta Engel-
hardt ab. Neue Leiterin der Jugendabteilung wurde Sara 
Eggers. Als neue Beisitzer wurden Dietmar Henze für die Ver-
waltung des Schützenhauses und Franziska Otto gewählt.     
Anschließend wurden Annegret Schwandt und Wolfgang Ude 
für die langjährige Vorstandsarbeit geehrt.
Ehrungen durften auch die nachfolgenden Mitglieder entgegen-
nehmen, wobei einige auf Grund der Pandemie erst jetzt vorge-
nommen werden konnten.
Für 50 Jahre treue Mitgliedschaft konnten Günter Kaufmann 
und Gerhard Ude, für 40 Jahre Karlheinz Hampe, für 25 Jahre 
Ilse Kerwien und für 15 Jahre Werner Meyer und Daniel Geißler 
geehrt werden.
Da die Kosten auch für den Verein gestiegen sind, beschlossen 
die Mitglieder, den Mietpreis für das Schützenhaus für Nichtmit-
glieder auf 150,-- € und für Mitglieder auf 80,--€ zu erhöhen, 
wobei die Vergabe des Schützenhauses der Vorstand entschei-
det!
Als laufende Termine wurde das Winterschießen jeden Freitag, 
19.00 Uhr, für die Herrenabteilung und jeden Mittwoch, 19.00 
Uhr, für die Damenabteilung bekanntgegeben. Am 06. April 
2023 wird das Osterschießen der Damen in Behrensen durch-
geführt. Weitere Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben 
werden.
  

Gesellen und Auszubildende (m/w/d)
zur Verstärkung unseres Teams gesucht!
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Jahreshauptversammlung 2023 
der Schützengilde Fredelsloh
Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung der Schützengilde 
Fredelsloh am 28. Januar 2023 konnte der 1. Vorsitzende Wal-
ter Henne 33 Mitglieder und den Vorsitzenden des Kreissport-
bundes Northeim-Einbeck Heinz-Willi Elter begrüßen.
Nach einem gemeinsamen Essen zu Beginn der Versammlung 
und den üblichen Regularien gab es die Jahresberichte vom 
Schießsportleiter Jan Walter Henne, der Damenleiterin Kerstin 
Ludwig, Jugendleiter Lennert Hengst und der Seniorenspreche-
rin Emmi Herbst. 
Das Jahr 2022 begann wie immer mit Corona und nicht mit dem 
Adlerschießen, wusste Schießsportleiter Jan Walter Henne zu 
berichten. Alle anderen Pokale konnten dann aber wieder aus-
geschossen werden: Der Neujahrspokal ging an Walter Henne, 
der Winterpokal und der Winterpokal Pistole an Thomas Kopp, 
der Winterpokal Jugend an Justin Ludwig. Den Vatertagspokal 
im Mai gewann Clarissa Carstens. 
Beim eigenen Königsschießen, dem Highlight des Jahres, 
gewann Jan Walter Henne den Auftaktpokal. Außerdem wurden 
folgende Majestäten gekürt: Freihandbester: Kilian Klages, 
Jugendbester: Lennert Hengst, Beste Dame: Kathrin Carstens, 
Bestmann: Kilian Klages, Schwarzpulverkönig: Kerstin Ludwig, 
Pokal d. Königinnen: Edeltraut Henne, Pokal d. Könige: Claus 
Carstens, Jugendkönig: Justin Ludwig, Königin: Edeltraut Hen-
ne, König: Claus Carstens 
Die Schützengilde hat an diversen Schießsportwochen teilge-
nommen und am Landratspokalschießen. bei dem mal wieder 
der zweite Platz hinter Dörrigsen belegt wurde.
An den Traditionsschießen vom SSB hat sich die SGi ebenfalls 
beteiligt: Bei der Bundeskette gab es Platz 4 für die Damen und 
Platz 2 für die Herren. Jan Walter Henne belegte beim Pour-le-
merite den 3. Platz. Beim Bundespokal belegten die Schützen 
Platz 3, die Damen Platz 2 und die Jugend konnte den Pokal 
gewinnen. Den Karl-Heinz-Rohrig-Pokal für den Tagesbesten 
Schützen gewann Edeltraut Henne. In der Sonderwertung 
gewann Kilian Klages den Präsidenten-Pokal. 
Erfolge gab es auch beim Bundeskönigsschießen: Jan Walter 
Henne wurde 2. Ritter in der Schützenklasse, genauso wie 
Justin Ludwig in der Jugendklasse. Gustav Paland wurde 1. 
Knappe in der Altersklasse. Bundeskönigin 2022 wurde Edel-
traut Henne und Walter Henne Bundeskönig in der Altersklasse
Erfolgreich für die Schützengilde war auch die Teilnahme an den 
Bundesverbandsmeisterschaften des SSB. Darüber hinaus 
nahmen Angelika Gerl, Martin Ludwig, Edeltraut und Walter 
Henne an den Landesmeisterschaften in Hannover teil, wobei 
Angelika Gerl und Martin Ludwig jeweils einen 3. Platz erreich-
ten. Edeltraut Henne nahm außerdem an der deutschen Meis-
terschaft in Dortmund teil
Die freundschaftlichen Schießen mit befreundeten Vereinen wie 
das Valentinsschießen und Osterschießen mit dem SC Nienha-
gen, das Vorderladervergleichsschießen mit dem SV Volprie-
hausen sowie das Hubertusschießen fanden nicht statt.
Corona hat auch 2022 bestimmt, wenn auch mehr Veranstaltun-
gen stattfinden konnten, berichtete Damenleiterin Kerstin 
Ludwig. Die sportlichen Erfolge der Damen deckten sich mit 
dem Bericht des Schießsportleiters. Bis auf die Damenrunde 
des SSB fielen sämtliche Veranstaltungen des Solling-
Schützenbundes der Pandemie zum Opfer bzw. fanden wegen 
zu geringer Beteiligung nicht statt.
Jugendleiter Lennert Hengst teilte der Versammlung mit, dass 
es z.Zt. mit der Jugend bei der SGi nicht gut bestellt ist. Der 
Schießsport ziehe die Jugendlichen nicht mehr an. Dazu kom-
me, wie bei vielen anderen Vereinen auch, dass sich das Anwer-
ben von Kindern und Jugendlichen sehr schwierig gestaltet. 
Sportlich waren die Fredelsloher in 2022 noch einmal die 
Besten innerhalb des SSB. Für die Teilnahme am Königsschie-
ßen regte er an, die Altersgrenze bei den Schützen von 21 auf 

18 Jahre zu reduzieren.
Der harte Kern der Senioren der Schützengilde trifft sich alle vier 
Wochen zu einem gemütlichen Beisammensein. Gegenüber 
dem Vorjahr konnte sich öfter getroffen werden. Die Höhepunk-
te waren ein Grillfest, eine Planwagenfahrt zur Sohnrey-Hütte 
auf der Weper und eine Weihnachtsfeier wie aus dem Bericht 
der Seniorensprecherin Emmi Herbst hervor ging. Eine größere 
Beteiligung aus den Reihen der SGi wäre wünschenswert.
Die Kassenlage der Schützengilde ist geordnet berichtete 
Schatzmeisterin Kerstin Ludwig der Versammlung. Die Kassen-
prüfer Kilian Klages und Kerstin Gerl lobten ihre klare, saubere 
und sehr übersichtliche Kassenführung. Es gab keine Bean-
standungen
Das zurückliegende Jahr stand auch im Zeichen der Verhand-
lungen mit der Realgemeinde über den zum 31.12.2022 auslau-
fenden Pachtvertrag, berichtete der 1. Vorsitzende. Wie auch 
schon in 2021 kam es auf Grund unterschiedlicher Auffassun-
gen zu keiner Übereinstimmung. Letztendlich gab es ein Ange-
bot, das gepachtete Gelände zu einem symbolischen Preis zu 
erwerben. Durch die Ankündigung großzügiger Spenden von 
Mitgliedern für den Kauf, hat sich der Vorstand dann dafür ent-
schieden das Angebot anzunehmen.
Durch das nicht Vorhandensein eines längerfristigen Pachtver-
trags oder des Eigentums an dem Gelände, auf dem die Gebäu-
de stehen, konnten keine Zuschussanträge gestellt werden. Die 
geplanten Umbaumaßnahmen der Toiletten wurden daher 
zurückgestellt. Die bereits zugesagten Zuschüsse (Stadt, KSN, 
Aktion Mensch) wurden freigegeben und alle anderen Anträge 
zurückgezogen. 
Unabhängig von der ungeklärten Angelegenheit mit dem Pacht-
vertrag hat sich der Vorstand, wie gewünscht, auch um ein Ange-
bot für eine elektronische Schießanlage gekümmert. Eine 
Finanzierung des sehr günstigen Angebots war wegen der feh-
lenden Voraussetzungen (Pachtvertrag/Eigentum) und der 
dann fehlenden Zuschüsse nicht möglich. So musste leider auf 
die Anschaffung verzichtet werden. 
Henne bedankte sich zum Abschluss seines Berichts bei seinen 
Vorstandskollegen für die gute und konstruktive Zusammenar-
beit und bei den Mitgliedern für ihren Einsatz für die Schützengil-
de im Jahr 2022. 
Für den als Kassenprüfer ausscheidenden Kilian Klages rückt 
Claus Carstens nach. Als Ersatzkassenprüfer wurde Fabian 
Scheming gewählt.
Ein weiterer Tagesordnungspunkt der Jahreshauptversamm-
lung war die Beschlussfassung über den Abschluss eines Kauf-
vertrags für das bislang gepachtete Gelände von der Realge-
meinde. Der 1. Vorsitzende erläuterte die Bedingungen. Die 
Finanzierung des Kaufs und der Nebenkosten ist dank großzü-
giger Mitgliederspenden, eines Zuschusses vom Ortsrat und 
der Aktion „Nähe Verbindet“ der Kreissparkasse sichergestellt.
Nach den Informationen beschloss die Versammlung, das 
Gelände zu kaufen und mit der Realgemeinde einen Kaufver-
trag abzuschließen, wenn auch die Jahreshauptversammlung 
der Realgemeinde einem Verkauf zustimmt.
Der 2. Vorsitzende Martin Ludwig ehrte mit der Treuenadel der 
Schützengilde für 10jährige Mitgliedschaft Michael Stuke. 
Geehrt wurde auch Walter Henne für seine 30jährige Mitglied-
schaft. 
Die Ehrennadel des DSB in Silber für seine 25jährige Mitglied-
schaft erhielt Rolf Wilke. Bereits 40 Jahre gehören Jörg 
Albrecht, Lars Albrecht und Michael Schünemann zum Verein 
und dem DSB. Dafür gab es die Ehrennadel in Gold und die 
Treuenadel der Schützengilde.
Sigrid Altenbeck und Roland Hardies sind bereits 50 Jahre Mit-
glied des Vereins und wurden ebenfalls mit der Ehrennadel in 
Gold des DSB ausgezeichnet. Die gleiche Auszeichnung erhielt 
Herbert Nüske für seine 60jährige Mitgliedschaft
Ebenfalls verleiht der DSB für hervorragende Leistungen inner-
halb eines Sportjahres ein „Abzeichen für Meisterschützen“ an 
Sportler, die innerhalb eines Sportjahres bei Meisterschaften 
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die Mindestleistungen dreimal erbracht haben. Die Bedingun-
gen für dieses Abzeichen haben 2022 von der Schützengilde 
Angelika Gerl, Edeltraut Henne und Walter Henne geschafft. 
Die entsprechenden Urkunden und Nadeln wurden den erfolg-
reichen Schützen überreicht.
Für besondere Verdienste auf Vereinsebene verleiht der Lan-
dessportbund Verdienstnadeln. Diese Ehrungen von Mitglie-
dern der Schützengilde konnte dann der Vorsitzende des Kreis-
sportbundes Northeim-Einbeck Heinz-Willi Elter vornehmen. 
Jan Walter Henne wurde für sein Engagement als Schießsport-
leiter mit der Ehrennadel in Bronze des LSB geehrt. Seit 2008 ist 
Angelika Gerl als Geschäftsführerin aktiv. Für ihren Einsatz 
erhielt sie die Ehrennadel in Silber. In Würdigung seiner seit 
1999 ausgeübten Tätigkeit als Fahnenträger bekam auch Gus-
tav Paland die Ehrennadel in Silber. Sein Engagement als 1. 
Vorsitzender und als Vizepräsident des Solling-Schützen-
bundes wurde für Walter Henne mit der Ehrennadel in Gold 
gewürdigt.
Die nächsten Veranstaltungen der Schützengilde sind folgende:
24.2. Valentinsschießen mit Nienhagen
18.3. Bundesmeisterschaft des SSB LG Auflage
23.4. Wandertag der Schützengilde 
18.5. Vatertagswandern
Zum Abschluss der sehr harmonisch verlaufenen Versammlung 
bedankte sich Henne beim Vorstand und den Mitgliedern für 
ihren Einsatz zum Wohl der Schützengilde sowie die gute und 
konstruktive Zusammenarbeit im zurückliegenden Jahr.

Geehrte und ausgezeichnete Mitglieder:
von links: Heinz-Willi Elter, Walter Henne, Angelika Gerl, 
Herbert Nüske, Sigrid Altenbeck, Gustav Paland, 
Jan-Walter Henne, Michael Schünemann, Edeltraut Henne, 
Roland Hardies, Rolf Wilke, Michael Stuke

                                     Text: Walter Henne, Foto: Martin Ludwig 

Günter Scheming Adlerkönig 2023 
der Schützengilde Fredelsloh 
Am ersten Sonntag des neuen Jahres trafen sich über 20 Mit-
glieder der Schützengilde Fredelsloh zum traditionellen Adler-
schießen in der Schützenhalle. Anlässlich der Begrüßung freute 
sich der Vorsitzende Walter Henne. dass man sich nach 3 Jah-
ren wieder zum Adlerschießen treffen konnte. Geschossen 
wurde mit Luftgewehr auf einen von Roland Hardies gefertigten 
Holzadler. Die Veranstaltung war wieder verbunden mit einem 
gemeinsamen Mittagessen sowie einem Kuchenbüfett der 
Schützenschwestern. 
17 Schützinnen und Schützen nahmen dann an dem Wettbe-
werb teil. Für das Finale qualifizierten sich diejenigen, die einen 
Teil des Adlers abgeschossen hatten. Nach spannendem Ver-
lauf standen die 10 erfolgreichen Teilnehmer des Finales um die 
Würde des Adlerkönigs fest. Die Finalisten waren Michael Schü-
nemann (Ring), Gustav Paland (Krone), Kilian Klages (Zepter), 
Marc Meyer (Apfel), Günter Scheming (linkes Bein); Edeltraut 
Henne (rechtes Bein); Fabian Scheming (linker Flügel), Lennert 
Hengst (rechter Flügel), Justin Ludwig (Schwanz) und Heinz 
Altenbeck (Kopf). 

Günter Scheming war es dann, dem es gelang, den Rumpf 
abzuschießen und somit Adlerkönig 2023 zu werden. Er folgte 
damit Ruth Wurm, die 2020 die Würde der Adlerkönigin der 
Schützengilde errungen hatte. 
Parallel zum Adlerschießen wurde auch wieder der 1536-Pokal 
ausgeschossen. Dabei galt es auf einer Glücksscheibe mit einer 
1, einer 5, einer 3 und einer 6 das Gründungsjahr 1536 der 
Schützengilde zu schießen. Gewinner dieses Pokals wurde 
Fabian Scheming knapp vor Lennert Hengst und Jan-Walter 
Henne. 
Anlässlich der Siegerehrung bedankte sich der 1. Vors. W. 
Henne bei Schießsportleiter Jan Walter Henne für die Durchfüh-
rung der Schießen und Roland Hardies für die Anfertigung des 
Adlers. Sein Dank galt auch den Schützenschwestern für Kaffee 
und Kuchen.                 Text: Walter Henne, Foto: Martin Ludwig

Teilnehmer am Finale von links nach rechts: 
1. Vors. Walter Henne, Justin Ludwig, Adlerkönig Günter Sche-
ming, Kilian Klages, Gustav Paland, 1536-Pokalgewinner Fabi-
an Scheming, Marc Meyer, Lennert Hengst, Edeltraut Henne, 
Heinz Altenbeck, Michael Schünemann, Schießsportleiter Jan 
W. Henne
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Aus Zeitungmeldungen vor einhundert Jahren
„Fredelsloh, 8. März. Gestern Abend hielt im Beisein des Herrn 
Landrats Schuster und des Herrn Kreiskommunalarztes, Dr. 
Ritter, Schwester Charlotte, Gemeindeschwester in Fredelsloh, 
die Prüfung der Teilnehmerinnen des von ihr erteilten Kranken-
pflegekursus ab. Der Erfolg war ein durchaus befriedigender. 
Die Frauen und jungen Mädchen aus Fredelsloh und Espol 
verstanden es vorzüglich, nach der Prüfung eine gemütliche, 
harmonisch verlaufene Kaffeestunde zu schaffen, bei der sich 
eine zwanglose Unterhaltung entwickelte. Im weiteren Verlauf 
des Abends folgte ein fesselnder Vortrag über ‚Tuberkulose und 
ihre Bekämpfung' von Herrn Kreismedizinalrat Dr. Ritter, dem 
alle Anwesenden mit großem Interesse zuhörten. Die ganze 
Veranstaltung, die eine große Beteiligung von Jung und Alt fand, 
zeigte, dass der Sinn der allgemeinen Wohlfahrtspflege auch 
hier auf dem Lande Verständnis und Entgegenkommen gefun-
den hat und deren Bestrebungen sich in erfreulicher Weise 
immer mehr entwickeln.“ 
In der gleichen Ausgabe erscheint folgende Notiz von den 
schwierigen Verkoppelungsverhandlungen (= Flurbereinigung) 
in Lauenberg. In Fredelsloh waren diese Verhandlungen bereits 
ein halbes Jahrhundert zuvor abgeschlossen worden.
Wegen der sich immer schneller zuspitzenden Inflation entwi-
ckelte die Northeimer Sparkasse ein neues Bankmodell für 
Kunden, die Geld inflationssicher anlegen, und für Kunden, die 
einen Kredit aufnehmen wollten: Roggenwert-Spareinlagen 
und Roggenwert-Kredite:

Im Zeitungsbericht wird erläutert: „Ein- und Auszahlungen, 
sowie Zinszahlungen erfolgen zwar in Papiermark, entsprechen 
aber dem jeweiligen Roggenpreise. Es hat die Erfahrung erge-
ben, dass die Roggenwährung als beständiger Maßstab beson-
ders geeignet ist, weil der Roggenpreis einerseits nicht den 
Schwankungen des Dollars ausgesetzt, anderseits die Preisbe-
wegung fast aller übrigen lebenswichtigen Bedarfsartikel mit-
macht, (…) der Roggenpreis (also) der Kaufkraft des seinerzeit 
eingezahlten Geldes entspricht.“ Die Festlegung des Roggen-
preises sollte jeweils aufgrund der Notierung des Märkischen 
Roggens an der Berliner Produkten-Börse erfolgen. Der Hin-
weis auf die Schwankungen des Dollarkurses war sehr berech-
tigt: So mussten am 2. Januar 1923 für 1 Dollar 7.260 Mark 
gezahlt werden, am 31. Januar schon 49.000 Mark; danach fiel 
der Dollarkurs wieder auf 18.900 Mark am 16. Februar, um erst 
am 18. Mai wieder den Kurs von Ende Januar zu erreichen und 
danach astronomische Höhen zu erklimmen.
„Fredelsloh. 12. März: Im hohen Alter von 85 Jahren starb kürz-
lich in Weende bei Göttingen als ältester Einwohner der von hier 
gebürtige Topfhändler Wilhelm Schröder. Vor über 60 Jahren 
verließ der Verstorbene unseren Ort und ließ sich in Weende 
nieder, wo er einen Handel mit allerlei Erzeugnissen von hier 

betrieb. Mit einem ‚Reff' (einer Art Kiepe) auf dem Rücken ging 
dann Schröder hier und auch in den Ortschaften der Nachbar-
kreise von Haus zu Haus, um seine heimatlichen Produkte mit 
witzsprüchigen Worten anzupreisen, wodurch er sich auch bei 
Alt und Jung überall beliebt machte. In den letzten Jahren hatte 
sich der Verstorbene, der niemals ernstlich krank gewesen, trotz 
aller Witterungseinflüssen, einen Esel zugelegt und fuhr mit 
seinem Wägelchen noch mit 84 Jahren zu seiner alten und 
neuen Kundschaft. – Vielen Lesern ist es vielleicht unbekannt, 
dass Fredelsloh der einzige Ort Südhannovers ist, wo noch 
heute die Töpferei zu finden ist. Von alten Zeiten her, wo man 
noch keine Sachen aus Emaille oder Aluminium kannte, war ein 
Haupterwerbszweig unseres Ortes die Herstellung von Tonwa-
ren aller Art: Töpfe, Näpfe, Teller, Tassen, Schüsseln usw. Viele 
Schüsseln und Teller waren dabei auch mit sinnigen Inschriften 
geziert. Ebenfalls fabrizierte man hier auch Ziegelsteine, sowie 
Wetz- und Schleifsteine. Selbstverständlich fanden die Sachen 
guten Absatz und fehlten daher auch in keinem Hause, wodurch 
die Töpferei einst in hoher Blüte stand. Über die ‚Geschichte der 
Töpferei' veröffentlichte bereits vor längeren Jahren Herr Lehrer 
Scheibe, damals in Moringen amtierend, mehrere Aufsätze in 
der ‚Gött.-Grubh. Zeitung', die wegen ihres trefflichen Inhalts 
auch viel Anklang fanden. Zwischen Solling und Weper schön 
gelegen, ist Fredelsloh auch ein gesunder Ort, seine Bewohner 
zeichnen sich daher durch einen kräftigen und kernigen Men-
schenschlag bis auf den heutigen Tag aus.“ Der Lehrer Scheibe 
hat auch ein Büchlein zur „Geschichte des Klosters Fredelsloh“ 
geschrieben, welches Arno Schelle nachdrucken ließ und das 
bei ihm erworben werden kann.
Zum Schluss diesmal zwei Nachrichten zur Lebensmittelversor-
gung:
„Die Zuckerkontrollstelle Hannover gibt bekannt, dass für den 
Monat März die Markenabschnitte A und B zur Belieferung mit je 
ein Pfund Mundzucker freigegeben worden sind.“ Vor einhun-
dert Jahren gab es keine Lebensmittelfertigprodukte, denen wie 
heute in der Regel Zucker beigemischt ist, und auch industriell 
hergestellte Süßwaren waren praktisch unbekannt. Zwei Pfund 
= ein Kilogramm Zucker pro Person im Monat; nach den letzten 
vorliegenden Statistiken verbraucht heute jede Person in 
Deutschland im Durchschnitt das 2,8fache. 
Die andere Meldung beruht nicht auf einer seinerzeitigen 
Beliebtheit veganen Essens: „Unheimlicher Rückgang der 
Volksernährung in der Provinz Hannover: Die unerhört hohen 
Fleischpreise haben einen geradezu unheimlichen Rückgang 
der Volksernährung zu Folge. Da bei diesen Preisen ein großer 
Teil der Verbraucher überhaupt kein Fleisch mehr kaufen kann, 
so weisen auch die Schlachtungen einen so erheblichen Rück-
gang auf, wie er zuvor noch nie zu verzeichnen war. Nach Mittei-
lung des statistischen Landesamtes wurden im vierten Viertel-
jahr so erheblich weniger Tiere geschlachtet als im gleichen 
Zeitraum des Vorjahres, dass ein weiterer Rückgang kaum 
möglich ist. Nur die Pferdeschlachtungen haben zugenommen. 
Dagegen haben alle anderen Schlachtungen, besonders die 
der Schweine, so bedenklich abgenommen, dass es wirklich die 
höchste Zeit ist, hier helfend einzuschreiten.“    Reinald Wegner

FREDELSLOH

Spielmannszug lädt zur Jahreshauptversammlung
Der Spielmannszug Blau-Weiß Moringen lädt alle Mitglieder zur 
Jahreshauptversammlung ein. Die Versammlung findet am 
Samstag, den 11. März um 17:00 Uhr im Vereinsheim des Spiel-
mannszuges statt. Neben Berichten und einigen Ehrungen, 
stehen die Vorstandswahlen in diesem Jahr im Mittelpunkt der 
Versammlung. Im Anschluss wird es einen Imbiss geben. 

MORINGEN

MORINGEN



7

FREDELSLOH

Aus Vereinen und VerbändenAus Vereinen und Verbänden

MORINGEN

Herausgeber:
text & design 
Dipl.-Ing (FH) Anja Tute-Twele 
Wehmestraße 1a
37181 Hardegsen-Trögen 
Telefon: 0 55 05 - 999 1 444 
E-Mail: 
mittendrin@text-design-twele.de
web: www.text-design-twele.de

Redaktion: Anja Tute-Twele 
Satz & Design: Carsten Twele
Anzeigen: Anja Tute-Twele
Auflage: 4.000 Exemplare

Datenschutzbestimmungen
Für sämtliche Inhalte (Bilder und 
Texte) unserer „mittendrin“ sind die
jeweils genannten Vereine / Ver-
bände verantwortlich. 
Personenbezogene Daten sind Ein-
zelangaben über persönliche oder 
sachliche Verhältnisse einer be-
stimmten oder bestimmbaren na-
türlichen Person. Darunter fallen In-
formationen wie z.B. Name, An-
schrift, Telefonnummer oder Mail-
adresse.

Verteilungsgebiet:
Behrensen, Blankenhagen, 
Fredelsloh, 
Großenrode, Lutterbeck, Moringen, 
Nienhagen, Oldenrode, 
Thüdinghausen

Redaktions- und Anzeigenschluss
ist immer der 01. des Monats.

text & design
Dipl.-Ing. (FH) Anja Tute-Twele

IMPRESSUM

MORINGEN

spielt nach langer Pause wieder auf der Bühne der KGS in 
Moringen. 
„Der Sturm“ frei nach William Shakespeare
in Szene gesetzt von Christoph Huber und Stefan Dehler (stille 
hunde, Göttingen). 
Vorstellungen:
Im März 2023
Freitag, 17.03., 19.30 Uhr             Samstag,18.03.,19.30 Uhr
Im April 2023
Freitag, 28.04., 19.30 Uhr             Samstag, 29.04., 19.30 Uhr
Ort: Kooperative Gesamtschule 37186 Moringen, Waldweg 30
Prospero, der gelehrte, aber weltfremde Herzog von Mailand, ist 
Opfer einer Verschwörung geworden. Sein eigener Bruder hat 
ihn mit Hilfe des Königs von Neapel in einem Staatsstreich ent-
machtet. Gemeinsam mit seiner zweijährigen Tochter Miranda 
ist Prospero in einem Boot auf dem Meer ausgesetzt worden. 
Entgegen aller Wahrscheinlichkeit haben Vater und Tochter als 
Gestrandete auf einer Insel überlebt. Prospero ist es mit Hilfe 
seines Wissens gelungen, die Herrscherin der Insel, die Hexe 
Sycorax, ein chaotischer, zerstörerischer Naturgeist, mit Hilfe 
von metaphysischen Kräften zu besiegen. Ihren in der Wildnis 
aufgewachsenen Sohn Caliban hat er mit Gewalt "gezähmt", zu 
seinem Hausdiener und zum Spielgefährten seiner Tochter 
gemacht. Den von Sycorax versklavten und gefolterten Luft-
geist Ariel hat er gegen das Versprechen, ihm eine Zeitlang zu 
dienen, befreit.
Zwölf Jahre später sichtet Ariel ein Schiff in Küstennähe. An 

Bord befinden sich neben dem neapolitanischen König und 
dessen Sohn Ferdinand auch Prosperos verbrecherischer 
Bruder. Die Zeit der Vergeltung scheint gekommen. Mit Hilfe des 
Luftgeistes erzeugt Prospero einen gewaltigen Sturm, der das 
Schiff kentern lässt. Gleichzeitig sorgt er aber dafür, dass Mann-
schaft und Passagiere nicht ertrinken, sondern sich, weit von-
einander entfernt, an Land retten können. Jeder Schritt seiner 
einst mächtigen und nun wehrlosen Feinde wird von Prospero 
überwacht. Er lockt und quält die Schiffbrüchigen durch mal 
paradiesische, mal furchterregende Halluzinationen. Schließ-
lich erinnert er sie durch Ariel in Gestalt eines unheimlichen 
Fabelwesens an ihre Verbrechen. Den Königssohn Ferdinand, 
an dem seine Tochter sofort Gefallen findet, verurteilt er zu 
einem demütigenden Sklavendasein und zu den Qualen einer 
aussichtslosen Liebe. Unterdessen sind die beiden Matrosen 
Trinculo und Stephano auf den durch ihr plötzliches Erscheinen 
völlig verängstigten Caliban gestoßen. Dieser verhilft ihnen zu 
Essen und Kleidung. Im Gegenzug sollen die beiden ihn von 
Prosperos Herrschaft befreien. 
Zu einem von Prospero inszenierten Tribunal treffen alle Schiff-
brüchigen zusammen. Anstatt ein vernichtendes Urteil über 
seine alten und neuen Gegner zu sprechen, beschämt Prospero 
sie durch Milde. Die Matrosen und Caliban werden mit harmlo-
sem Spuk in die Flucht geschlagen. Den einstigen Verschwö-
rern verzeiht er, löst Ferdinand von den Fesseln und verspricht 
ihm seine Tochter. Auch Ariel gibt er nun endlich frei und entsagt 
in einem letzten Akt der Selbstaufgabe seinen Zauberkräften.

Versammlung und „The New Roses“ Konzert 
Boys are Back in Town sorgen wieder für Live Musik in 
Moringen 
Am 14.01.2023 fand nach 2 langen Corona Jahren die 5. & 6. 
Jahreshauptversammlung des Moringer Vereins Boys are Back 
in Town statt. Über rege Teilnahme der Mitglieder konnte sich 
der Vorstand rund um den 1. Vorsitzenden Guido Krause freuen.
In seinem Bericht zeigte er sich besonders erfreut über das 
mehr als gelungene „Guano Apes“ Konzert im Oktober in der 
Mensa der KGS Moringen und wünscht sich für die Zukunft, 
dass die Teilnahme aller Mitglieder auch in Zukunft so erhalten 
bleibt. 
Freuen kann sich der Verein über 2 junge Neuzugänge, die mit 
ihren gerade mal 18 Jahren frischen Wind in den Verein bringen 
wollen. Neue Mitglieder sind immer gern gesehen. 
Beim Punkt Vorstandswahlen war sich die Versammlung 
schnell einig und so wurden Guido Krause als 1. Vorsitzender, 
Dennis Poschwatta als 2. Vorsitzender, Stephan Parzich als 
Schriftführer und Carsten Siebrecht als Kassenwart im neuen 
alten Vorstand wieder gewählt. Neu im Team der Männerriege 
ist Tanja Peckmann-Eggert, die das Amt als Pressewart ab 
sofort übernimmt. 

Und schon bald geht es weiter mit großer Bühne und erstklassi-
gen Bands. 
Am 22.04.2023 kommen „The New Roses“ nach Moringen. Als 
Vorband von KISS und Foreigner gastieren sie auf ihrer 
„SWEET POISON TOUR“ bei uns in Moringen. Hits wie „Life 
Ain´t Easy“ und „Every Wild Heart“ sind als Dauerbrenner nicht 
mehr aus dem Radio weg zu denken. 
Als 1. Vorband ist „The!Not“ aus Göttingen gesetzt. Die noch 
ganz „junge“ Band aus dem Jahr 2022 um Frontfrau A.Manni 
Manns heizen mit knallhartem Rock´n Roll die Mensa schon 
ordentlich ein. 
Als 2. Vorband wird uns „Libuda“ aus Einbeck wieder mit ihrem 
melancholisch, emotionalen feinen Rock eins auf die Ohren 
geben. 
Auch das beliebte Band Battle wird es in diesem Jahr wieder 
geben, der Termin wird demnächst bekannt gegeben. 
Karten für das Konzert am 22.04.2023 in der Mensa gibt es für 
35 + VVK wie immer an der ARAL TANKSTELLE MORINGEN, 
im REISEBÜRO STUMPE IN MORINGEN, über Eventim.com 
oder unter tickets@boysarebackintown.rocks
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Terminankündigung Heimatverein Moringen
Am Samstag, den 04.03. findet im Burgkeller um 12:00 Uhr ein Schwärchenessen statt.

Historisches

Winterpause im Flaakebad… aber die Arbeit wartet….
Doch die Planungen für dieses Jahr laufen bereits auf Hochtou-
ren und wir freuen uns schon jetzt darauf, viele alte und hoffent-
lich ganz viele neue Gesichter zu unseren Veranstaltungen und 
Arbeitseinsätzen begrüßen zu dürfen!
- Jahreshauptversammlung am 9. März 2023 um 19 Uhr im 

Saal der Gaststätte „Drei Kronen“
- geplant: 15.4.2023 Auswintern / Arbeitseinsatz mit Becken-

reinigung
- weitere Termine werden auf der Jahreshauptversammlung 

bekannt gegeben
Wir freuen uns auf Dich!
Euer Vorstand vom Förderverein Flaakebad e.V.
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Geben Sie Kindern

ein Zuhause!

Aktionen für die Kinder werden hier GROßgeschrieben
Die „Fachberatung Pflegefamilien“ begleitet seit über 15 Jahren 
Pflegefamilien. Neben der Begleitung, Beratung und Schulung 
der Pflegeeltern haben auch Aktionen für die Pflegekinder einen 
großen Stellenwert. Zum einen sollen durch die Aktionen schö-
ne Erlebnisse und gemeinsame Erinnerungen entstehen. Zum 
anderen ist es ein wichtiger Bestandteil der Arbeit der Fachbera-
tung Pflegefamilien, die Familien, vor allem die Kinder, in einem 
anderen Kontext zu erleben. 
In den vergangenen Jahren wurden die unterschiedlichsten 
Aktivitäten angeboten. Die Pflegefamilien wurden schon zum 
Klettern im RoxX in Göttingen eingeladen, zum kreativen Pup-
penbasteln im Theater der Nacht, in die Wachsmalerei in Morin-
gen, in den Freizeitpark Sottrum und vieles mehr. 
Im Dezember 2022 hat die „Fachberatung Pflegefamilien“ zum 
Adventskalenderbasteln eingeladen. In den Räumlichkeiten der 
Fachberatung konnten sich die Kinder kreativ austoben und 
haben wunderschöne Adventskalender gestaltet. Die Tische 
waren voll mit buntem, glitzerndem Bastelmaterial und den 
verschiedensten Kleinigkeiten zum Befüllen der Adventskalen-
der. Außerdem gab es eine Bastelstation an der Seife selbst 
kreiert werden konnte. 
Auch 2023 werden tolle Aktionen für Kinder angeboten. Die 
Ideenliste der Fachberatung ist noch lang!
Besuchen Sie unsere Infoabende für Interessierte Familien
Immer wieder veranstaltet die „Fachberatung Pflegefamilien“ in 
Moringen Informationsabende, bei denen Interessierte einen 
ersten Überblick über das Thema Pflegefamilie bekommen. Bei 
den Veranstaltungen werden sowohl Informationen über die 
Aufgaben von Pflegeeltern, ihre Rechte und Pflichten gegeben 
als auch individuelle Fragen beantwortet.
Sie sind eine bunte Familie oder möchten eine werden, egal ob 
Patchwork-, Mehrgenerations-, Regenbogen- oder traditionelle 
Familie und wollen Kindern ein gutes Zuhause geben? Sie 
möchten gern Kindererziehung und Beruf miteinander verbin-
den? Ihre Kinder sind schon groß und es ist so ruhig geworden 
zuhause? Sie sind auf der Suche nach einer neuen Herausfor-
derung?

Jeder, der sich dem Thema nähern möchte, ist herzlich willkom-
men. Die Infoabende dauern etwa zwei Stunden. Anmeldung 
per Telefon oder Mail nötig.
Anmeldungen unter der E-Mailadresse:
fb-info@familienwerk.de oder per Telefon: 05554 / 99 59 860
Weitere Infos im Internet: www.fachberatung-pflegefamilien.de.
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Führungswechsel in der Feuerwehr Nienhagen
Im Dorfgemeinschaftshaus in Nienhagen fand am 14. Januar 
die Jahreshauptversammlung der Feuerwehr statt. Unter ande-
rem standen Wahlen des Ortsbrandmeisters und des stellver-
tretenden Ortsbrandmeisters für die vorzeitig zurückgetretene 
Führung an. Ein neuer OrtsBM konnte nicht gefunden werden. 
Für das Amt des stellvertretenden OrtsBM bot sich Christiane 
Herkt an, nachdem auch hier eine Nichtbesetzung drohte. 
Christiane Herkt ist erst vor drei Jahren in die Feuerwehr einge-
treten und hat im Sommer ihre Grundausbildung zum Trupp-
mann1 abgeschlossen. Zum Gruppenführer ist der ehemalige 
Stellvertreter des Ortsbrandmeisters Dirk Chojetzki gewählt 
worden. Dieser bekleidete das Amt auch schon vorher.
Ehrungen standen auch auf der Tagesordnung. So wurde Ger-
hard Porath für 60 Jahre Mitgliedschaft in der Feuerwehr geehrt. 
Ehrungen, die in den letzten 2 Jahren nicht überreicht werden 
konnten, wurden durch Ortsbrandmeister Matthias Vogeley 
ausgehändigt. Hier waren es 40 Jahre Mitgliedschaft in der 
Feuerwehr für Kurt Kirstan und jeweils 25 Jahre aktiver Dienst 
für Alexander Ahrens und Dennis Ressel.
Der Feuerwehrverein, der seine JHV im Anschluss abhielt, 
brauchte nach dem Rücktritt von Oliver Albrecht im Oktober, 
einen 1. Vorsitzenden. Hierzu wurde Andreas Wagner gewählt.

von links: Stadtbrandmeister Hans-Jürgen Pfüller, Dennis Res-
sel, Alexander Ahrens, Matthias Vogeley, stellvertretende Orts-
brandmeisterin Christiane Herkt, Kurt Kirstan, Abschnittsleiter 
und stellv. Kreisbrandmeister Manfred Voß, Dirk Chojetzki

NIENHAGEN

OLDENRODE
Schluss nach 30 Jahren Gerätewart
Am 13.01.2023 fand die jährliche Jahreshauptversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Oldenrode statt. Ortsbrandmeister Marc 
André Wille begrüßte alle Anwesenden und bedankte sich bei 
allen Aktiven für das abgelaufene Jahr und die gute Zusammen-
arbeit in der Corona Zeit. 
Nach den Berichten aus dem Dienst und Übungsgeschehen 
beförderte Ortsbrandmeister Marc André Wille und sein Stell-
vertreter Sebastian Eggert den Kameraden Sascha Lodahl zum 
Feuerwehrmann.
Der Stellvertretende Stadtbrandmeister Marcus Pfüller beför-
derte Sebastian Eggert zum Oberlöschmeister.
Geehrt wurden für 60 Jahre Feuerwehrzugehörigkeit Walther 
Idahl, Werner Kleinert und Heinrich Keese. Für 40 Jahre Feuer-
wehrzugehörigkeit wurden geehrt Holger Lüdersen und Frank 
Heese sowie für 25 Jahre Heike und Norbert Will. Allen geehrten 
und beförderten Herzlichen Glückwunsch und danke für Eure 
Treue zur Feuerwehr. 
Nach 30 Jahren im Amt des Gerätewarts stellte sich Holger 
Lüdersen nicht mehr zur Wahl zur Verfügung. Schweren Her-
zens entließ ihn sein Kommando aus seiner Position mit einem 
eigens für ihn gefertigtes Präsent .Seine Nachfolge tritt sein 
Sohn Philip Lüdersen an. 
Des weiteren wurde Collin Peckmann kommissarisch als Atem-
schutzgerätewart gewählt. Sein Amt wird mit erfolgreichem 
Abschluss des Lehrgangs bestätigt. 
Nach einem gemeinsamen Essen ging es über zur Versamm-
lung des Feuerwehrvereins. 
Dort wurden Marc André Wille zum 1. Vorsitzenden sowie 
Sebastian Eggert zum 2 Vorsitzenden gewählt. Des weiteren 
wurde verschiedene Veranstaltungen für das kommende Jahr 
geplant und der Abend dann in geselliger Runde ausklingen 
lassen. 

Ich bin Teresa Schwarz, bin 31 Jahre alt und komme aus Moringen.
Ich bin Hochzeitssängerin und habe mir mit
meiner größten Leidenschaft, dem Singen,

nun ein zweites berufliches Standbein aufgebaut. 

Die Musik ist seitdem ich denken kann meine größte Leidenschaft. 
Durch sie kann ich mich in meiner Persönlichkeit voll ausleben und 

anderen Menschen Momente der Freude, des Glücks
und der Verbundenheit schenken.

Der Moment, in dem Musik unter die Haut geht, ist unbezahlbar!
Meine Stimme ist ein emotionaler Träger und ich bin in der Lage,

große Emotionen zu transportieren.
Ich sehe meine Stimme als mächtiges Medium,

um Menschen miteinander zu verbinden.
An Hochzeiten liebe ich am meisten, dass ich mich mit den Emotionen 

des Brautpaares verbinden kann
und genau diese durch den Raum zu senden.

Um diese Verbindung entstehen zu lassen
ist eines unverzichtbar – die Sympathie. 

Daher ist es für mich unumgänglich, meine Brautpaare im Vorfeld 
persönlich kennen zu lernen. In diesem ersten Treffen wird eine Art 
Zugang gelegt, der in der Trauzeremonie ermöglicht, dass wir uns 

miteinander verbinden. 
Mir ist es ein großes Anliegen, all Eure musikalischen Wünsche

an Eurem ganz besonderen Tag umzusetzen. 

Es gibt nur wenige Menschen, die sich fremden Menschen bei einem 
ersten Kontakt so tief emotional öffnen, damit große Emotionen 

entstehen können. Das Brautpaar ist mit all den Menschen, die während 
der Zeremonie anwesend sind, verbunden. Wenn das Brautpaar

während der Trauung emotional berührt ist, erreichen diese Emotionen 
die gesamte Hochzeitsgesellschaft.

Wenn emotionaler Gesang den Raum erfüllt, entsteht ein Zauber, der 
die Zuhörer einfängt und mit auf seine Reise nimmt.

Daher freue ich mich über Jeden, der mit mir auf eine kleine Reise 
gehen möchte.

Wenn Ihr auf der Suche nach einer passenden musikalischen Begleitung 
für eure Hochzeit seid, könnt Ihr mir gern eure Anfragen

per Email, Telefon oder über Instagram senden. 

Ich freue mich auf Euch,
Teresa
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